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Aufbau von Zählerplätzen, Verdrahtungspläne 
von Wandlermessungen, Wärmepumpen und 

Ladeeinrichtungen zur Installation und Betrieb 
im Versorgungsnetz

der Stadtwerke Marburg GmbH

Am Krekel 55 
35039 Marburg 

Telefon: 06421-205-0 
Fax: 06421-205-550 
Email: info@swmr.de 

Homepage: www.stadtwerke-marburg.de 

http://www.stadtwerke-marburg.de/
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Mit diesen Unterlagen möchten wir Ihnen die wesentlichen 
Anforderungen aufzuzeigen, welche in Bezug auf die im Folgenden 

aufgeführten Anlagenteile gelten.

Sie sollen ihnen ermöglichen diese Anlagenteile im Versorgungsnetz 
der Stadtwerke Marburg GmbH problemlos und ohne Schwierigkeiten 

zu installieren und zu betreiben.

Zu beachten sind in diesem Zusammenhang auch alle unsere 
veröffentlichten Richtlinien und Verordnungen.

Ihre Ansprechpartner finden Sie auf unserer Homepage unter 
https://stadtwerke-marburg.de/netze 

Inhaltsverzeichnis: 

Direktmessung bis 63A

Direktmessung Doppelstock bis 63A

Halbindirekte Messung (Wandlermessung) 63A bis 150A 

Halbindirekte Messung (Wandlermessung) > 150A bzw. 

> 100.000kWh/Jahr

Verdrahtungsplan halbindirekte Messung (Wandlermessung) > 150A 

Verdrahtungsplan Wärmepumpe

Verdrahtungsplan Ladestation
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Halbindirekte Messung (Wandlermessung) > 150A bzw. > 100.000kWh/Jahr 

Messfeldwechselschrank Fa. 
Deppe Typ: E 700/400 D1 

Lgz/ Mwz Modem 
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Halbindirekte Messung (Wandlermessung) > 150A 
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F1 plombierbare NH Überstromschutzeinrichtung vor den Messwandlern 
F2 plombierbare Absicherung für den Spannungspfad 
F3 Lasttrennschalter für die Kundenanlage 
T1-T3 Stromwandler zur Unterbringung in einem plombierbaren Gehäuse 
X1 Steckklemme für die Zählerwechselplatte 

Leitungsguerschnitte 
Strompfad: Bis 4m Leitungslänge 2,5mm2

, danach 4mm2 

Spannungspfad: 5x1,5mm2 
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Glossar: 
 

DS  =  Drehstromzähler 

WS  =  Wechselstromzähler 

SG  =  Schaltgerät (Rundsteuerempfänger) 

MWZ =  Messwandlerzähler 

LGZ =  Lastgangzähler 

APZ =  Abschlusspunkt Zählerplatz 

WP =  Wärmepumpe 

N =  Nullleiter 

PE =  Schutzerde 

SLS = Selektiver Leitungsschutzschalter 

NH =  Niederspannungs-Hochleistungssicherung 

RJ45 = Genormte Buchse (Registered Jack), Netzwerkschnittstelle 

 




